Rhein-Kreis Neuss Neuss/Grevenbroich, 20.06.2013
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Sitzungsvorlage-Nr. 61/2635/XV/2013

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Kreisausschuss 09.07.2013 offentlich

Tagesordnungspunkt:
Bericht zur Regionalarbeit

Berichtszeitraum Juni 2013

Sachverhalt:
1. Regionalrat

Am 27.06.2013 fand die 52. Sitzung des Regionalrates der Bezirksregierung
Dusseldorf statt. Zu seiner Vorbereitung tagten am 12.06.2013 der
Strukturausschuss, am 13.06.2013 der Verkehrsausschuss und am 20.06.2013 der
Planungsausschuss.

Von besonderer Bedeutung fiir den Rhein-Kreis Neuss waren folgende
Tagesordnungspunkte:

e Vorschlag fiir das Stadterneuerungsprogramm 2013

Die Bezirksregierung legt den Vorschlag fiir das Stadterneuerungsprogramm 2013
vor. Die Gemeinden und Stadte im Zustandigkeitsbereich des Regionalrates haben
28 Forderantrage mit einem Zuschussvolumen in Hohe von ca. 28,821 Mio. €
(Vorjahr 35,9 Mio. €) eingereicht. Fir das Stadtebauférderprogramm 2013 sollen
voraussichtlich ca. 168 Mio. € bereit gestelt werden (75 Mio. € Bundesmittel, 93
Mio. € Landesmittel). Im Vergleich zum Programmjahr 2012 hat sich der Ansatz
aus Bundes- und Landesmitteln um ca. 4,6 Mio. € reduziert.

Flr das Stadterneuerungsprogramm 2013 wird eine Priorisierung der MaBnahmen
in die Kategorien A, B und C vorgenommen. Danach werden nur die MaBnahmen
der Prioritat A zur Aufnahme in das vom Ministerium flir Wirtschaft, Energie,
Bauen, Wohnen und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen noch zu
verklindende Stadterneuerungsprogramm 2013 vorgeschlagen.
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Aus dem Rhein-Kreis Neuss sind folgende MaBnahmen enthalten:

Mittel- Bezeichnung Forder- Zwf. Forderung | Kiinftige Vorauss. Projektbeschreibung
empfanger MaBnahme/ Prioritit | Ausgaben 2013 Foérderung Finanz-Ende
Stadt/Gemeinde/ | Gebietskulisse (2013) (ab2014) | GesamtmaBnahme
GV in Tsd. €
Stadt Grev enbroich Aktiv e Zentren, A 911 547 732 2018 Aufwertung der
Innenstadt Innenstadtbereiche:
Grev enbroich Erstellung IHK,
Birgerbeteiligung;
Umbau/V erkehrskonzept
Bahnstr.;
Innenstadtmanager;
Verfuigungsfond Nr. 14;
Umgestaltung 6ffentl.
StraBen
Stadt Neuss Aktive Zentren, A 184 92 1.449 2016 Planungen und
Sanierungsgebiet Untersuchungen
Ostlicher
Innenstadtrand

o Information iiber den Entwurf des Kulturfordergesetzes

In der Sitzung des Strukturausschusses wurde durch Herrn Ministerialdirigent Peter
Landmann Uber den Entwurf des Kulturférdergesetzes berichtet.

Das Landeskabinett hat die Eckpunkte fiir ein Kulturférdergesetz verabschiedet.
Das Kulturférdergesetz (KFG) soll Regelungen zu folgenden Bereichen enthalten:

e Algemeine Bestimmungen Uber Ziele, Schwerpunkte und Grundsatze der
Kulturférderung, die auch fiir die Gemeinden gelten.

Handlungsfelder der Kulturférderung des Landes

Landeseigene Kulturaufgaben

Kulturférderplan

Instrumente der Landesférderung

Berichtswesen und Qualtatssicherung

Die bisherige Praxis, in den Stadten, Kreisen und Gemeinden eine
eigenverantwortliche Gestaltung der Kuturférderung als Selbstverwaltungsaufgabe
zu betreiben, soll auch weiterhin erhalten bleiben.

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.

Sachstandsbericht zu den LandesstraBenbauprogrammen 2013
- Bericht uiber die MaBnahmen des LandesstraBenausbauplans (UA
IIi)
- Bericht liber die Programme ,,Um- und Ausbau von Landesstra3en
< 3,0 Mio. € Gesamtkosten je MaBnahmen (UA IIa)" und
Radwegebau an bestehenden LandesstraBBen (UAIIr)"

Die Bezirksregierung hat zur Sitzung des Verkehrsausschusses einen
Sachstandsbericht zu den Jahresbauprogrammen flr LandesstraBen vorgelegt.

MaBnahmen des LandesstraBenausbauplans

Im Entwurf fur den Haushaltstitel 777 13 ist eine Reduzierung von 53 Mio. € in
2012 auf nunmehr 44 Mio. € in 2013 vorgesehen. Fir das Jahresbauprogramm
»<MaBnahmen des LandesstraBenausbauplans® gab es im letzten Jahr keine
Beschlussfassung des Regionalrates, da keine neuen Vorhaben in das Programm
aufgenommen wurden.
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Aus dem Rhein-Kreis Neuss sind folgende MaBnahmen enthalten:
Bezeichnung der MaBnahme Gesamt- Ausgaben Davon in Betrag
kosten in den 2012 far
(T €) Vorahren (T €) 2013
(T € (T €
Gesetzlicher Anteil an KreuzungsmaBnahmen in der
Baulast Dritter:
L 37 Neubau AS Willy-Brandt-Ring/FloBhafenstr. in Neuss 4.360 3.701 2.145 700
L 154 BU-Beseitigung in Meerbusch-Osterath (L 154/L 239) 5.040 80 21 | -

Umbau- und AusbaumaBnahmen von LandesstraBen < als 3,0 Mio. €
Gesamtkosten je MaBnahme

In seiner Sitzung am 13.12.2012 hat der Regionalrat die Prioritatenreihung des
Programms Um- und Ausbau von LandesstraBe < 3,0 Mio. € Gesamtkosten je
MaBnahme und des Programms Radwegebau an bestehenden LandstraBen
beschlossen.

Der Haushaltsplan 2013 sieht landesweit 7,0 Mio. € (Vorjahr 15,0 Mio. €) flrr das
Programm UA IIa — Programm und Landesweit 9,0 Mio. € (Vorjahr 12,0 Mio. €)
und fir das Programm UA IIr — Programm vor.

Um- und Ausbau von LandesstraBen <3,0 Mio.€ (UAII a)

Aus dem Rhein-Kreis Neuss ist folgende MaBnahme enthalten:

Prio Bezeichnung der MaBnahme Kosten Gesamt Ansatz 2013 Ansatz 2014
(Mio. €) (Mio. €) (Mio. €)
10 L 142 Umbau Knoten mit der B477 0,510 - -
bei Neuss-Wehl/Speck
(Vorplanung)
Radwegebau an bestehenden LandesstraB3en (UAIIr)
Aus dem Rhein-Kreis Neuss sind folgende MaBnahmen enthalten:
Prio Bezeichnung der MaBnahme Kosten Ansatz Rest | Beginn | Ende
Gesamt 2014 ff
(Mio. €) (Mio. €) | (Mio
€)
1 L 142 Radweg Umgehung Neuss/Norf-Hoisten 1.240 0,350 0,890 2014 | 2015
(K30-K7),1.BA
8 L 69 Neubau Radweg zw. GV-Wevelinghoven u. 0,900 - - ---
Rom-Widdeshoven (Vorplanung)

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.
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2. Region Kéin/Bonn e. V.

2.1

2.2

Vorstandssitzung

Am 21.06.2013 fand in Kéin-Wesseling die 85. Vorstandssitzung des Region
Koéin/Bonn e. V. statt.

In der Sitzung fand der turnusmaBige Wechsel des Vorstandsvorsitzes in der
Region Kdln/Bonn statt. Nach zweijahriger Amtszeit (ibergab Herr Landrat
Stump (Rhein-Erft-Kreis) den Vorsitz an Herrn Landrat Petrauschke. In einem
weiteren Tagesordnungspunkt stelte sich der Zweckverband Region Aachen
vor. Der Zweckverband und die Region Kéln/Bonn e. V. gehdren zu den
altesten Regionalmanagements in NRW und flihren seit langer Zet einen
konstruktiven und freundschaftlichen Dialog. Beide Regionen sind Teil der
Braunkohleregion und besitzen herausragende Hochschul- und
Forschungsstandorte. Im Rahmen der Vorstandssitzung haben beide Regionen
daher vereinbart, kiinftig enger zusammenzuarbetten. Eine
Kooperationsvereinbarung soll im kommenden Jahr unterzeichnet werden.
Erste mdgliche Kooperationsthemen sollen sein:

e Wissenschaft, Forschung und Innovation

e Verkehr und Logistik

e Tourismus, Kultur und Kulturlandschaftsentwicklung
¢ Innovationsregion Rheinisches Revier.

Regionale Jahrestagung/Langer Tag der Region

Am 21.06.2013 fand in Kdln-Wesseling der diesjahrige Lange Tag der Region
statt.

Teinehmer aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik konnten sich Uiber
interessante Projektstandorte in Wesseling und dem Rhein-Erft-Kreis
informieren.

Dariiber hinaus wurde im Rahmen des ,Langen Tages der Region" ein
Regionalforum ,,Raumentwickiung in der Region Kéln/Bonn™ durchgefiihrt. Die
Region KdIn/Bonn arbettet set vielen Jahren an der Entwicklung und
Umsetzung eines regionalen Kulturlandschaftsnetzwerkes. Nunmehr wurde die
3. Fortschreibung des ,Masterplans:Grin® vorgelegt. Bedingt durch kiinftige
Flachenanforderungen und vielféltige Interessen erhalt die kiinftige
Raumentwicklung eine immer gréBer werdende Bedeutung. Das
Regionalforum bot die Mdglichkeit, die verschiedenen Perspektiven zu
beleuchten. Vertreter aus der Wirtschaft, des Naturschutzes und der
Landwirtschaft sowie der Kommunen diskutierten die verschiedenen Aspekte
der Flachennutzung. Die Thematik soll kiinftig verstarkt in den Arbeitskreisen
der Region aufgegriffen werden.

3. Abfallwirtschaftsverein Region Rhein-Wupper

Schwerpunkt der Vorstandssitzung am 05.06.2013 war ein umfassender
Erfahrungsaustausch zur Erfassung und Verwertung von Elektroattgeraten. Nur durch
effektive und birgerfreundiche Erfassungssysteme koénnen die gesetzlich
vorgegebenen Erfassungsquoten erzielt werden. Diese werden durchweg Uberall
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durch erhebliche unzuldssige gewerbliche Sammlungen beeintrachtigt. Dadurch
fehlen den Geblhrenhaushalten nicht nur entsprechende Erldse. Mit den ilegalen
gewerblichen Sammlungen sind vielfach auch erhebliche Umweltschdadigungen
verbunden, insbesondere wenn durch unsachgemaBes Ausschlachten von
Kihigeraten Kaltemittel in die Atmosphdre gelangen. Mit einer entsprechenden
Offentlichkeitsarbeit verbundene konzertierte behdrdliche Aktivititen —wie auch im
Rhein-Kreis Neuss entwickelt und praktiziert- kdnnen einen wirksamen Beitrag zur
Bekampfung der ilegalen Sammiungen leisten.

Angesprochen wurden auch die Aktivtaten des Umweltministeriums zur
Abfalwirtschaftsplanung. Hierzu steht ein erbetener Besprechungstermin mit dem
Umwelktminister noch aus.

In die auf der Bundesebene laufenden Uberlegungen zur Verabschiedung eines
Wertstoffgesetzes beabsichtigt sich der Verein durch eine praxisorientierte
Stellungnahme  einzubringen.  Diese  wird auch  Gegenstand  kiinftiger
Vorstandssitzungen sein.

Beschlussvorschlag:
Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Regionalarbeit, Stand Juni 2013 zur Kenntnis.



	FLD_voname
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung

